
Medienmitteilung der Gemeinden Urnäsch und Herisau    12. Mai 2017 
 

Urnäsch und Herisau beschliessen forstliche Zusammena rbeit 
 

Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen für die Wald- und Holzwirtschaft sind derzeit sehr schwierig. Um auf 

dem Markt bestehen zu können, müssen die Forstbetriebe optimale Betriebsstrukturen aufweisen. Vor diesem 

Hintergrund haben die Gemeinden Urnäsch und Herisau eine Zusammenarbeit beschlossen. 

 

Per 1. Januar 2018 erfolgt die Beförsterung der Herisauer Wälder durch den Forstbetrieb der Gemeinde 

Urnäsch. Die beiden Gemeinden haben einen entsprechenden Vertrag genehmigt. Zu den neuen Aufgaben 

des Forstbetriebs Urnäsch in Herisau gehören die Beratung und Anzeichnung im Privatwald, die 

Bewirtschaftung der öffentlichen Wälder und das Erbringen von diversen Leistungen zugunsten der 

Allgemeinheit wie zum Beispiel dem Unterhalt der Erholungsinfrastruktur im Wald. Der Pacht- und 

Bewirtschaftungsvertrag mit dem Waldbauverein Herisau behält seine Gültigkeit 

 

Martin Bärlocher, der langjährige Förster von Herisau, wird per 30. September in den Ruhestand treten. Seine 

Aufgaben werden bereits ab dem 1. Oktober von den bisherigen Urnäscher Förstern Alexander Plaschy und 

Stefan Holenstein übernommen. Das Betriebspersonal des Forstbetriebs Herisau, bestehend aus einem 

Forstwartvorarbeiter, einem Forstwart und einem Lernenden, wird mit Vertragsbeginn per 1. Januar 2018 bei 

der Gemeinde Urnäsch angestellt. Die Büro- und Werkhofinfrastruktur wird beim bisherigen Forstwerkhof Furth 

in Urnäsch zusammengeführt.  

 

Der Entscheid der Gemeinden Urnäsch und Herisau ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg zu einer 

Zusammenarbeit im gesamten Ausserrhoder Hinterland. Die Gemeinde Schwellbrunn hat ebenfalls Interesse 

an einer zukünftigen Zusammenarbeit mit Urnäsch bekundet und wird den entsprechenden Entscheid 

voraussichtlich bis Ende 2017 fällen. 

 

Die beteiligten Gemeinden sind überzeugt, eine vorteilhafte und zukunftsträchtige Lösung für die forstlichen 

Belange im Hinterland gefunden zu haben. 

 

 

Weitere Auskunft erteilen: 

- Ursula Rütsche-Fässler, Gemeinderätin Herisau, Ressort Volkswirtschaft, Tel. 071 352 12 03, 

Ursula.Ruetsche@herisau.ar.ch 

- Christian Knöpfel, Gemeinderat Urnäsch, Ressort Forst- und Landwirtschaft, Tel. 071 351 30 01 


